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.. In dein wir nun wieder zusammen treten, und eine neue Besettschaft zu bitdem gesonnen sinct: machen wir es zuvorderst Sectem zur
unerlässlichen Pflicht, den Lundamentalgesetzen sich zu unterwerfen.

mennet einen Vorsteher mit dem Sitel Praves zur Flandhabung derD. Z. Insere Besellschaft nennt sich Sesellschaft zur gegenweitigen Bildung, und

Benauigheit zu Führen.Ordnung, und einen seeretaur, dessen Obliegenheit es ist, das Protocoll mit

Die Versammlungen gehen alle Wochen vor siche, und die Leit den ColleguN. 83. Flerien beschrenhet allein ihre Fortsetzung. Tusten Furchenserien oder

offentliche Teierlichkeiten ein, so kommt man den vorhergehenden Tagau
Luen. Die Zusammenkunft geschicht Sonnabends um fünf Uhr nach

Mittag. Die Vorträge beginnen höchstens um de auf recher Tha.

5. 4. Die Reihe des Vontrages und Stimmens geht nach dem Alnhabete, wobei indes den Pases eine Ausnahme macht. Jeder hann aus verschiedenen

Fächern vortragen; die Referate müssen aber schriftlich und in teutosen Sprache seyn, lateinische oden Französische litate ausgenomen. Feber
den Werth jedes wissenschaftlichen Aussatzes muß mündlich, und mit

Grunden gestint, und die durch Stimmenallheit an den Tag gelegte
Billigung oder Verwerfung im Erotocolle treu angemeret werden.

B. H. Neue Sesetze werden durch Stimmermehrheit ausgenomen. Diese
Frund gesetze kann nun Stimmenottheit andern. ettle anseren Fätte

entscheidet die Mehrheit der Stimmen. Der Peferent hat indes immer fir sein heferat die beschende Stimme. Die authentische ctuslegung aller
Pesetze ist ein Wenn der Stummenmekrheite. Au allen diesen Singelegen, Reiten necus baltoliste.

B. C: Eis ist ein aussehliessendes Recht des Präser, wenn sich zwei oder nehrene Meinungen mit gleicher Stunenzahl finden, zu entscheiden

P. J. Der Seeretair führt ein Protonole, worin der sumarische sitel des Sie,
fferats sammt dem Total =una Specisenumenus, und dem Condurum aufeu¬

behalten ist. Er verwahret alle die Gesellschaft betreffenden Traunden und Origmalien.

P. 3. Sedem steht es frey, neue Sesetze in Tonschlag zu bringen, und neue Mitglieder des Gesellschaft zu empfehlen. Hierüber entscheidet die Stimmenmehrheite.

a. Den.



5. G. Durch Stimenall hert kam jeder Mitarbeiter ausgeschloßen werden. Sey der Trusnahme, zu welcher indes die Weystimmung des Secretairs unumgängliche

enforderlich ist, und bey der etusschlienrung sind die Gründe ausdrücklus vorautragen. ctustreten kann jeder, wenn er will.

P. 10. Erläuterungen kann jeder verlangen. Ist es zur Beurtheilung eines Aussataes nöthig, denselben noch einmahl durchzulesen: so wird über das Referat nichte

volist, sondem der Referont leihe verzen ctupate in der Zwischenreit ein samtlichen Mitgliedem zur Zuschlerung, und in der nächsten Versammlung wird da¬

Luber goustheilet. Auch außerordentliche Versamlungen können decretirt werden.

B. Aut. In Richricht wissenschaftlicher Reserate gitt bey uns die Tregel: Gimicuca valet pro toto. Unter der Hälfte ist der Favident oder der von ihm bestotte Pepra¬

sentant nutbegriffene die Versammlung dauost langstens zwei Stunden, auch darf nein Referat länger als 3 Stunden währen, rieswesen liengere Aussatze abzutheilensind. Biuen vier Versammlungen muß jeder wenigstens einen Aufratz liefern! 12

D. 12. Vier drey Versammlungen hintereinander ausläßt, ohne sich in der vierten gültig zu euschuleigen, schliest sich selbst aus deine Stunde nach sanfang der Ter,

Samlung komt, wird für abwesens angesehen. heiner hann sein Gefert einem andern zum Vorlesen übergeben. Seier heso seine samerkrate auf. Toder leobach.

te tiefer Stillschweigen über cas Innere der Lesellschaft. Gesellschaftliche Tilagen uns sajurien werden untersiecht. Der int den Versamlung ist aunservat.J. N3. des Prases und Secretains Stetten sind unnandelbar.

B. M. Die Gesellschaft überhaupt, und die chussatze insbesondere dürfen nichter esthalten, was rich gegen Presigion, Staat und guter Siten versöst. Solitische undwoli¬gieuse Aufsatze sind verbothen.

P. 15. Jeder muss diese etete, so wie die rünftigen Societats beschlüßte eigensändig unterschreiben.
Wien den 14. May 1808.
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